
 

 

 

 11. Speedminton KM  

 

five, four, three, two, one… Christina & Markus 
 

Am 3. Juli fanden sich 21 motivierte Spieler zur 11. Speedminton-Landesmeisterschaft auf den 

Tennisplätzen der Kelag in der Kirchengasse ein. Eine langjährige Tradition wurde diesmal ge-

brochen: Sonnenschein und Windstille dominierten die gesamten Veranstaltung, das gab es 

noch nie!   

 

Nach der Begrüßung der Teilnehmer und einer kurzen Regelkunde konnten innerhalb von drei 

Spielstunden (Best-Of-Three-Modus) die Landesmeister ermitteln werden. Besonders lobens-

wert: Während den langjährigen „üblichen Verdächtigen“ ist dieses Jahr ein Newcomer-Rekord 

zu verzeichnen.  

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Neue Gesichter gab es auf allen Stockerlplätzen. Auf den 

ersten fünf Plätzen waren nur „Mixed Paarungen“ (Damen/Herren)!  Das erste reine Männer-

Team fand man auf Platz 6. 

  

Jedes Team bestritt sieben Matches: für die Identifizierung des Landesmeisters ausreichend. 

 

 
Aufmerksames Zuhören bei der Regelkunde 

 

 

 

 



Das multilinguale Dreamteam! 

 

Markus Pirker-Rodrix und seine Parnterin Christina Field benötigten kein time out: nach sehr 

spannenden Matches konnten sie die Landesmeisterschaft für sich entscheiden, dicht gefolgt 

vom Team Mark Stuppacher / Ramona Lassnig und 

Christian Schneider / Melanie Kelemen.  

 

Congratulations! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Unbeatable: Christina und Markus                      Team Ramona / Mark mit der Silbermedaille 

 

 

 

Für die Paarung Birgit Schöffmann-Poljanec und Andreas Tilli-

an war die Medaille greifbar nah,- vielleicht im nächsten Jahr!? 

Das Team Thomas Gruber/Friedrich Einberger konnte sich 

knapp gegen die Vater-Sohn-Kombination Daniel und Harald 

Gallob durchsetzen.  

 

 

 

Thomas Luschnig kämpfte Seite an Seite mit Silke Pichler, 

ebenso Andreas Luznik / Gerhard Gradischnig und Sandra 

Grutschnig / Hans-Peter Bachmann. 

 

 

 

Team Silke / Thomas 

 

Die dritte Landesmeisterschaft der Sektion Badminton/Squash ist aber 

auch ein wichtiger Bestandteil der „Grand Slam Wertung“ die es nun 

mittlerweile seit vier Jahren gibt. 

 



Nach dem sportlichen Teil folgte der für die Teilnehmer gemütliche Teil: Bei der Siegerehrung 

dankte Landesfachwart Erwin Hasenbichler allen Spielern für ihr Kommen und den sportlichen 

Einsatz. Ein besonderer Dank galt dem Betriebsrat und dem BSK, ohne deren Unterstützung 

Turniere wie diese nicht durchführbar wären. 

 

 
 

Urkundenübergabe 

 

 

Anschließend übergab Erwin Hasenbichler den Wanderpokal der Grand Slam Wertung an   

Birgit Schöffmann-Poljanec. Die gläserne Wandertrophäe, die aus den drei Landesmeister-

schaften Squash, Badminton und Speedminton errechnet wird in Birgits Wohnzimmer ein Jahr 

lang einen Platz finden. 

 

 

 

 

 

Ab sofort stolze Besitzerin des Grand Slam Wanderpokals:   

Birgit Schöffmann-Poljanec 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

Unsere Betriebsräte Petra Krainer und Gerald Loidl nahmen sich ebenfalls Zeit. 

 

Mit perfekter kulinarischer Versorgung von Greti Gutschier konnte der Abend ausklingen.  

 

Bei der Sachpreisverlosung konnte sich wie gewohnt jeder Teilnehmer als Gewinner fühlen. 

An dieser Stelle darf nochmals ein Dank an den BR und unsere Sponsoren ausgesprochen wer-

den. 

 

Auf ein Wiedersehen in 2015 freut sich das Team der Sektion Badminton/Squash,  

 

Andreas Tillian 


